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Warum mir Bibliodrama so kostbar ist…I 

 

Im Leben eines jeden Menschen gibt es besondere Zeiten, kostbare 

Lebensabschnitte, die das Leben prägen. Für mich war es die Chance, dass ich 

zwei Jahre meines Lebens in Jerusalem verbringen durfte: leben und arbeiten 

und später noch ein Jahr studieren. Die tiefste Prägung hinterließ in mir die 

Landschaft in Verbindung mit den biblischen Geschichten. Die Geschichten der 

Bibel an den Orten lesen, von denen sie erzählen: die Weihnachtsgeschichte in 

der Geburtsgrotte von Bethlehem, Jesu Gottesdienst-Erfahrungen in der 

Synagoge von Kafarnaum, oder mit ihm auf dem Berg der Verklärung, oder die 

Worte der Bergpredigt auf dem Berg der Seligpreisungen, Wandern mit ihm 

durch die Würste, in Jericho an Zachäus erinnert werde, in Bethanien mit Maria, 

Martha und Lazarus am Tisch sitzen… nie hätte ich gedacht, dass die Bibel in 

meinem Leben so lebendig werden kann.  

 

Zurück in Deutschland und später in meinem Beruf als Seelsorgerin sehnte ich 

mich immer danach, diese Nähe zum biblischen Text Menschen weitergeben zu 

können, ohne dafür gleich eine Heilig-Land Reise zu machen… Da kam ich 

1990 mit Bibliodrama in Berührung: hier konnte ich die Lebendigkeit und 

Lebensnähe der Bibel auch in Frankfurt und Hamburg spüren. Mit dem 

Bibliodrama hatte ich eine Methode geschenkt bekommen, die es Menschen 

ermöglicht, auf ganz lebendige Weise den biblischen Text für ihr Leben zu 

entdecken. Ich machte die Bibliodramaausbildung und lernte, Prozesse der 

vertiefenden Glaubenskommunikation anzuleiten und zu begleiten. 

 

In der kommenden Woche vom 11.-16- März findet sie wieder statt: die 

Bibliodrama-Spiel-Woche der Wislikofer Schule für Bibliodrama und 

Seelsorge. In vielen Gemeinden in der Schweiz und in Dtl., denn seit 2000 

haben meine Kollegen Nico Derksen, Claudia Mennen und ich über 80 

Bibliodrama-leiter*innen ausgebildet. Auch hier in Koblenz können Sie eine 

Erfahrung mit Bibliodrama machen: am Dienstag, 12.3. von 19.30 – 21.30 Uhr.  

Oder Sie können am BibleTalk mit Peter Zürn (Tel. 0562452200) per Handy 

teilnehmen. Oder in den Gottesdiensten in Klingnau am 14. und 16. März 

bibliodramatische Impulse und Stationen in der Kirche entdecken. 



Sie zögern noch … das verstehe ich … hier ein paar Äußerungen von 

Teilnehmenden aus vergangenen Spielen, die ihre Erfahrungen so beschreiben: 

 

Es war ein Erlebnis, dass der Text zu einem Raum wurde, wo ich alle 
Freiheit hatte, mir einen Platz zu suchen. Zugleich wurde ich gespiegelt 
und gesehen mit dem, was ich sagte. Mit meiner Person Teil des biblischen 
Textes zu werden und gemeinsam mit den Mitspielenden im Raum 
unterwegs zu sein, hat mich sehr berührt und gestärkt. 
 
Welche Befreiung, BD zu spielen! Eingeladen in die Geschichten von Lebens- und 

Glaubenserfahrungen der Bibel einzutreten, und gleichzeitig aufgefordert sein in 

die eigene Mitte zu kommen. 

 
Meine Fragen, Erfahrungen, Nöte und Freuden werden berührt, wenn ich mich in das 

Geschehen einbinde. Durch das Zusammenspiel der Mitspielenden eröffnen sich neue 

Perspektiven. 

 

Ich beginne zu erahnen und zu erfahren, wie Gott in mir wirken will. Wie 
ER mich führt, begleitet und liebt. 
 

Im Bibliodrama geht es um die lebendige Beziehung zu Gott, der die Lebendige 

ist. Wer ihn erfährt, macht Erfahrungen von Auferstehung. Dies gibt Mut und 

Kraft, Schritte im eigenen Leben wirklich zu gehen. 

 

Die biblischen Geschichten bekommen im Bibliodrama eine neue Dimension. Worte 

werden nicht nur gelesen, sondern am eigenen Leib erfahren. So erfahre ich mich in 

der Rolle als einen Teil des biblischen Textes. 

 

Als Geschenk habe ich jene Momente empfunden, wo Gotteserfahrung 
spürbar wurde in Gemeinschaft mit anderen. 
 

Sie sind nun HERZLICH WILLKOMMEN eigene Erfahrungen damit zu machen. 
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